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Anzeige > Vl » tt
kür ven

Dreis A m - N reis .
Mit Grossherzoglith Vadisehem gnädigstem Privilegium .

Mittwortz . Xro . S« . ii . >lodemv . r82S .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .

Nro . 9955 . I . 8en . Das Großheczogl . Justiz -Ministerium hat durch Erlaß vom 20 . v .

M .- Nro . 4637 . unter Beziehung auf einen Erlaß des Großh . Ministeriums des Großherzoa-

lichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 9 . d. nämlichen M . Nro . 2576 . Die

wechselseitige Bewilligung des Armenrechts von den Königlich Baierschen und den Großherr .

Badischen Gerichten für die beiderseitigen Staats - Angehörigen betreffend / den Inhalt dieser

Bewilligung zur öffentlichen Kundmachung anher eröffnet , welcher Inhalt im Wesentlichen

darin besteht : daß — gleich: wie die Konigl . Baierschen Behörden angewiesen worden seyen,

den Badischen Slaars -Angehörigen von Seiten der Königl . Baierschen Gerichten die Wohl -

that des Armenrrchts in den geeigneten Fällen zu crtheilcn , und der Arme nur ein Zeugniß

seiner Obrigkeit darüber beizubringen habe , daß er nicht so viel Vermögen oder Einkünfte

besitze , um daraus , ohne Schmälerung seines nothdüvtiqen Lebensunterhalts die Gerichts -

Kosten bezahlen zu können , ebenso dürfen in Erwiederung die König !. Baierschen Untertha -

v«n, um bei den Großherz . Badischen Gerichten zum Armcnrecht zugclasscn zu werden , über

Ihre Armuth auch nur die völlig gleiche Beurkundung verlegen , wie solche für diesseitige

Unterthanen bet den Königlich Baierschen Gerichten erfordert wird .

Diese hohe Eröffnung wird demnach zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , und es werden

die diesseitiger Stelle unterstehende Ober . , Stadt - , Bezirks - , Land - und Staabs -Aemter an -

gewiesen , sich hiernach in obigen Fallen zu benehmen .

Verfugt Freiburg den 2 . November 1829 .
Großherzogi . Badisches Hofgericht des OberrheinS .

Frhr . v. A n d l a w . Vstt . Werenwag .

( DaS Brandwein,Kesselgeld betr . )

Nro . 23333 . In Folge des Erlasses Großherzogl . Finanz -Ministeriums vom 24 . Okto¬

ber l . I . Nro 5876. wird bekannt gemacht:
» Durch die Instruktion vom Heutige » Nro . 23329 . sind die Aecisoren angewiesen , mit

dem Brennschein zugleich das unten angehängte Controllzcicheu auszuftriigcn und beide

dem Pflichtigen ungetrennt zu übergeben . "

Cs ist dem Steuerpflichtigen bei Strafe von 1 fl. 30 kr. untersagt , dieses Controllzcichew

vom Brennschein abzuschneidcn . Nur die Gardißew haben das Recht dieses Zeichen abzu-

schneide» und zur Hand zu nehmen .
Karlsruhe den 4. November 1829 .

Großherzogliche Steuer . Direktion.
Cassinone Vckt. W. Maler .
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II . Erledigte Dienststellen.
<i ) Se . Königliche Hoheit der Großhmog

haben gnädigst cheruht , die durch den Tod
des Oberlehrers Wörner erledigte katholische
Schul - und Organistcnstekle in Karlsruhe dem
Oberlehrer Scherer in Breisach zu übertra¬
gen . Dadurch ist die Oberlehrerstelle in Alt -
Breisach , womit der Chorregenten - und Or -
ganistcndienst verbunden ist , in Erledigung
gekommen . Die Competenten um diesen 490
fl . ertragenden Dienst , worauf jedoch die
Verbindlichkeit zur Haltung eines Gehilfen
hattet , haben sich unrcr Beilegung der erfor¬
derlichen Zeugnisse , namentlich auch über die
Fertigkeit der Muflr' und im Zeichnen , bei
dem Dreisamkrcis - Direktorium vorschrifts¬
mäßig z » melden .

( 1.) Der . Dfarrkurat Ioh . Nepomuk Gihr
ist wegen andauernder Krankheit seiner Benc -
fizial-VermaiinnA enthoben , und in den Ge¬
nuß des Taftltitels gesetzt worden . Die hie-
durch erledigte Pfareknratie Hammereisenbach ,
Bezirksamts Neustadt , mit einem Einkommen
vov ' 3L0 st. soll uun in Bälde wieder besetzt
werden . Die Competenten um '

, dieselbe haben
sich b

'
ei der Fürstl . Fürstenbcrgischeu Statt -

deSherschafl , als Patrone , zu melden.
M »*»» — . .. • s »——»*»*«— I

III . Dienst » achrichlen .
( l ) Se . König ! Hoheit haben die erledigte

kath . Pfarrei Werbachhausen , im Amts - und
Dekanats - Bezirk Tauberbischosshetm , iin
Main - und Tauberkreis , dem Pfarrverwescr
Georg Roth daselbst gnädigst zu übertragen
geruht .

( 1) Se . Königliche Hoheit haben sich gnä¬
digst bewogen gefunden , die erledigte karhol .
Pfarrei Kappel am Rhein dem bisherigen
Pfarrverwcser Johann Uedeiin daselbst zu
übertragen .

( 1 ) Der erledigte Schuldienst in Weil ,
Amts Blumcnftld , ist dem Unterlehrer Lan -
dolin Kufterer in Zähringen übertragen wor¬
den.

( 1 ) Die Fürstl . Furstenberg . Präsentation
des Ignatz Klehe von Rastabt , auf den er¬

ledigten Schuldienst zu Raithenbuch , hat ^
Staatsgcnehmigung eryalten .

( l ) Dir Fürstl . Fürstenberzische Präsenta¬tion des Schulkandidaten Joseph Harter von
Hausenbach auf die erledigte Schulstelle zuEinbach , hat die SmatSgenehmigung er¬
halten .

( 1 ) Die erfolgte Präsentation des Schul -
provisorö Wilhelin Döruer auf die erledigte
Schulstelle zu Kieselbronn , Dekanats - Pforz¬
heim , hat die Skaatsgenehmigung erhalten .

( 1 ) Dem Schüler der Beterinair - Schule
zu Karlsruhe Johann Meinhardt Schmager
von Weißweil ist nach ordnungsmäßig erstan¬
dener Prüfung bei der ' Grvßherz . Säniiäts -
Commission die Licenz alö Thierarzt mtt der
Note „ vorzüglich befähigt " ertheilt worden .

IV . Gecichrliche Aufforderungen
und Bekanlltmachüngett .

a) Schul de nliquidationen . ,
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Ganc erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquivirung
ihrer Forderungstitcl , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse «
Curators , Gürerverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Oderamt Emmendingen .
( 1 ) Des Andreas Engler , Johann Mar¬

tins Sohn , und dessen Ehefrau Anna M'aria
Schöchlin von Kvndrinqen , auf

Donnerstag den 3 Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts ,
kanzlei.

( 2) De6 Webermeisters Christian Hafner
von Nieder - Emmendingrn , auf

Dienstag den 15 , Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger ObcramtS -
kanzlei.
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(3) Des Mathias Reinacher von Bö -
zingen , auf

Dienstag den 1 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei -

Aus dkm Landamt Freiburg .
( l ) Des WilhelmHolzwarth in Opfin «

gen , auf
Montag den 7 . Dezember d . I ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger Landamtskanzlei .
( 1 ) Des Christian Renkert in Opfin¬

gen , auf
Montag den 14. Dezember d. I . ,

früh 9 Uhr , in diesseltiger Laiipamtskanzlci .
( 2) Der Johann Mayerhofer schen Eheleute

von Leutersberg , Vogte » Wolfenweilrr ,
auf

Montag den 30 . November d . I . ,
früh 9 Uhr, in diejMiger Lanbamtskanzlei .

(2) Des Michael Schill von Neuers¬
hausen , auf

Dienstag den 1 . Dezember ,
in diesseitiger Land -Amtskaiizlei .

Aus dem Bezirksamt Jestetrcn .
( 3) Des Joieph Meyer , Altgemeinds -

Rechner von Günzgen , auf
Montag den 23. November ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei -
Aus dem Bezirksamt Kenzingen .

( 1) DcS Martin Qailnafyti Kamma¬
chers von Endingcn , auf

Freitag den 27 - November d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3 ) Des verstorbenen Schullehrers Haß .

ler von Elbenfchwand , auf
Mittwoch den 25 . November d . F . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei -
Aus dem Bezirksamt Wald shu t-

( 2) Des Schreiners Joseph Pflüger von
Thiengen , auf

Freitag den 27 . November d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Umenge -

nanntcn erbrechtliche Ansprüche machen

zu können glaubt , hat sich binnen Iah »
resfrift bet dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legttimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( i ) DesJohann Scheuring von Oden¬

heim , welcher fich vor etwa 56 Jahren von
Haus entfernte , und inzwischen nichts mehr
von sich hören ließ — unterm 3 . November
1829 Nro . 21648 . ; dessen Vermögen in circa
1200 fl. besteht .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
f3 ) Des Karl Bachmeier von Mühl¬

burg , welcher im Jahr 1823 seine Heimath ,
angeblich um nach Rußland zu ziehen , ver¬
lassen, und seilN >ieser Zeit keine Kunde mehr
von sich gab — unterm 23 , Oktober 1829
Nro . 14617. ; dessen Vermögen in 809 fi .
besteht .

(2) Die am 5 . Mai 1783 geborne , hiesige
Bürgerstochtcr Anna Barbara Fritz entfernte
sich im Jahr 1806 von hier , und seitdem , ist
weder über den Ort ihres Anfankhalts , noch
über ihr Leben oder ihren Tod ihren Ge .
schwistcrn irgend eine Kunde zugckommen .
Auf deren Antrag wird sie daher aüfgcfordert .
binnen Jahresfrist dahier sich zu melden , und
ihr von der Amtskasse eingezogencs Vermögen
»ü n4 fl . 93/ IO kr . in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie für . verschollen erklärt , und
dieses Vermögen , in Gemäßheit höchster
Staats -Minisicrial -Verfügung vom 3. v. M .
Nro . 1198 . ihren Geschwistern gegen Sicher .
heitSleistung in Erbpflege übergeben werden
soll.
■ Lörrach den 29. Oktober 1829 .

Großherzogiiches Bezirksamt .
D e u r e r

c) Mund tobt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver .

mögens - Verschwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts .
pflege des mitgenannte !« Hierwegen ver -



902

pftiä ?tt *ä§ BÜMM gostellt wordin ^ stzne
veffem ZuAffnmrmg lern (h tört Land -

srrchkssatze -,Sbis>r angeführtes tAeschüft
rechtsgültig abgeschloffen werden kann r.

L-) chn Alks 'dem ' Bezirksamt Ekt e nhrim .
DeS Sales Iäcke von Altvorf ,

^ unterm 21 . Oktober 1829 Nro . 17985 * —
Pfleger ! Joseph Zirell von da .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2) D.e

^ Äüssclm Kün i von Nordschwa¬
ben und dessen Ehefrau Katharina geb .
Widmann / unterm 24. Oktober 1829 Nro .
9980. — Pfleger : Joseph Brogle von da .

V. Bekamiltnachungeii verschie¬
dene, ! Inhalts .

Be kann t m achun g .
( ! ) Man sinder sich veranlaßt fämmtliche

Poltzei-Dehörden auf einen Marktschreier arss,
merksam 4» »nachen / welcher sich C . Kling
nennt , fälschlich für einen Doktor der Medi¬
zin und Großh. - Hessischem Hoszahnarzt aus -
Wt , und namentlich sich zu Heilung weibli -

- cher Krankheiten erbietet.
' Derselbe iss ein Mann vou 25 bis 30 Jah¬
re» , und handele zuweilen mit Kupferstichen

«und Litographien .
- Mannheim den 3. November 1829 .

Großherzogliches Sladtamt .
Wad .

Aufforderung und Fahndung .
( 1) Soldat Franz Joseph Kauzmann

von dem Grvßherz . Infanterie -Regiment von
Stockhorn ist am 29 . Oktober aus der Gar¬
nison in Mannheim entwichen.

Derselbe wird daher aufgefordert, sich bin¬
nen 4 Wochen entweder bei dem Großherz.
Commando oder dahier zu stellen, widrigeng
die gesetzliche Desertionsftrafe gegen ihn aus¬
gesprochen werden wird.

Indem man dessen Signalement beifügt ,
wird zugleich um Fahndung auf denselben
gebeten . !

Signalement .
Er ist vom Weikevstetter Hof , Vogtamts

Köntgheim gebürtig , 25 Jahre alt , 5‘ 7"

groß , hat blonde Haare , blane Augen, kurze

Nase,MssMdr Gesichtsfarbe und iss m Kor¬
kene -Körperbau. s - _ : ,

'j
TanbMischofsheim de» .4* Novenchcr 1829.

> Großherzogltchstz Bezirksamt .
D r e y « r.

■um. ~ , u

VI. Diebstal ) ls - Anzeigen .
Nachstehende Dieffstähle werden Hieinir

zur öffentlichen Nenntiüß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerlchtp . und Ooltzei .
Behörden gebracht , auf die H >iebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn ,
den , selbe zu arrekiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt efnffeOrn Zu
lassen . .

'
.

In dem Bezirksamt Bonndorn
kl ) In Faulenfürst ist am 30 Ostobep ei»

beschlagener Hinlerwagen mit DejchA . Md
Kartoffel-Behuen, nebst,3 Ketten, im Wttche '
zu 16 fl . , gestohlen

'
mbrdM

In dem Oberamt Emmend
(3 ) Vor einigen Tagen iss dem ^ Wrth

Winterhalter zu Theneubäch eine Dop«
prlsiinte entwendet worben , welche besonders
daran kennbar iss daß der linke Lauf -etwas
niederer als der Rechte , und . darauf die
Worte : „Sidler " und : yAugsdurgr -MtSilber
eingelegt , und der Schaft mit Messing be¬
schlagen ist. Diese Flinte hat einen Werth
von 25 fl .

'
>ni : er

(3) In der Nacht vom 17. auf de» 18.
Oktober sind dem MachenS Scherbergkr
von Denzlingen 3 Stück Schaafe , nämtichr
2 Lämmer und 1 Hammel , im Werthe -tw»
12 fl . entwendet worben. ' ^

In dem Bezirksamt Hör aber g. - *
( 1) Dem Bauer Marlin Böhler in

Gutach wurde den 16. Oktober Rächst«,
hendrs entwendet: u -

1) In einem Tabacksbeutek Corduan - Leder
mit hänfenen Zuzugs-Riemens S 'Etsick
einfache und 2 Stück do^veltt fraNzöMe
Louisd'or . - §Y fi.

2) 20 Stück alt« französische - Feder»»l»^ '
thaler , in dem nämlichen BtlMar «l
alle aus den Jahrgängen 1726 ,

• 472F und 1728 * !> , . I»K? cA —



. Z) Ftt <inem> qMöhttkistM rschwarz ^ .u
ledernen Beutel ' . «-- o AOMtz .
fn laüttrKronenthalern und einrmo ^

-imGükden Münze , unter diesen sind
2 oder 3 Stück Badische einige

" BaierlsHr uiNr vte übrigen Br «'
--

. N ^ hänter
. 4) In einem andern ledernen Ben -

* « £/ ' ttrelßfin # in Kronenkhalern 91 —
einem weiß • lederne » Beutel

' mit doppelten Riemen, ohngefähr 27 —
Gnu bestehend aus Kleinen - und Mer -
*Mr tel' Tlmlrrtt ' etwas Münze und 2

tüirffranken - Stücken
ine stelöe Geldgurte mit eiserner

Schnalle/diese aber, leer , Werth t —
. ' ras ^ Summa 372 fl .

Koyrav Spathelfen Wittwe im
MchMlird - Staads Gukach, wurden am 15 .
Oktober durch ' gewaltsame Erbrechung eines
Kleiderkastens und eines Trogs Folgendes
«nlwendtt : '

^ Baares Geld - 10 fl . — kr.
' 3o Men Kölsch ö 36 kr . 18 — -

t>' 25 Wen weiß gebleichter Zwilch
; & 16 kr. 6 — 40 —

M Ellen weißes Tuch in ver¬
schiedenen Sorten * 18 kr. 9 -

„ Summa 43 fl. 40 kr.

( 1 ) Am 17. Oktober, am Hellen Tage ,
wurden in der Gemeinde Buchenberg zwei
Diebstiihle mittelst Einbruch von 2 Burschen
verübt » di« aber nicht näher bezeichnet wer .
che» konnten / als daß einer von großer , der
andere von kleiner Statur , jeder mit einem
lange« blauen Rock, sptchen Beinkleidern mit
hohen schwarzen Filzhüterr bekleidet , und je .
der mit einem Regenschirm von blauer Farbe
versehen gcweftn, die auf ihrer Flucht den
Me » , gegenPeterzeH eingeschlagen .

Von den destohleneu Sachen ist nur eine
silberne Uhp mit einem messingenem braun
lakirkem Uebergehause und rormschen Zahlen
versehe» , . - «pigart , den Dieben auf die Spur
zu kommen .

Zn dem Bezirksamt Triberg .
(2) Dem Andrea- Bäncrke , Bauer von

s Meukirch wurde« de« N . Oktob. Abesd» jtvi-
- fchett 7 u«d s Uhr aus einer Kammer seines
' chÄüsits, mittelst EiufleigenS, nachstetzende

Effekten entwendet r o
Ei» blau tuchener Kaputrock mit runde«

stählernenKnöpfen ; «in dto . ,. ziemlich abgetra.
gen ; ein Paar blau tuchene lange Beinklei¬
der , durchaus mit hänfener Leinwand ,ges«t-
tert ; ein Paar dto . ; ein Paar schwarz lederne
Beinkleider ; ein zwilchenes Mannshemd § be¬
zeichnet mit B . B. ; ein Paar MannSschuhe;
ein Paar schwarz und weiß melirte wollene
Strümpfe ; eine schwarz manchesterne Weste
mit weißen Knöpfen ; ferner rin Fruchtfack,
mit A. B. bezeichnet.

In dem Bezirksamt Waldkirch .
(1 - Am 10. Oktober d . I . wurden dem

Anton Rcfch von Oberwinven aus seiner
Behausung eine Uhr , im Werth von 12- fl.,
mit uachgenannten Merkmalen gestohlen :
Sie ist von Semilor , innen vergoldetmit
einer silbernen Kette welche sich oben A
und unten in 6 Theile zerchaltet , oben, unt ;n
und in der Mitte befindet sich an dieser Kette
ein silbernes Pläkchen , an einem der- uytin
ausgebenden Theile der Kette ist ein silberner ,
am andern ein messingener Schlüssel » am .-3.
ein messingener Pettschierstock , am 4 . . ,*m
silbernes Wegeisen , am 5 . rin silbernes Pflug¬
sech/ der 6. Theil ist ohne Anhängsel-

In dem Bezirksamt Waldshut .
( 1) Dem Augustin Vonderach von

Gurtweil ist in der Nacht vom 27 . auf den
28. September d . I . Folgendes entwendet
worden:

8 Paar Kinderstrümpfe,
2 dto . Weiberstrümvse und
2 Ktnderhemder ; sodann

dem Joseoh Mayer von da , vom 1 . auf
den 2. Oktober 2 Bienenstöcke .

(2) Dem Leibgedinger Georg Staig er
auf dem hohen Weg, SkaabS Gutach, wukd «
am 15 . Oktober Folgendes entwendet: , .

1) Baarrs Geld , « rc* 96 st , — rr.
Bestehend in ganzen und .j
halben Kronenthalern , 22 fl .
in Sechsbätznrrn , 2 sran-
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zösischen Federn - Thalern ,
Sechsern und halben Kreu¬
zern . .

2) 2 Rassiermesser mit horne -
nen sch -darzen Heften , Werth 1 -

3) l blauer Abziehstein - 8 —
4) .1 schwarz seidenes Halstuch

ohne besondere Bezeichnung i — 20 —
6) 3 buntfarbige Nastücher ,

ohne Namenszeichen 1 — 30 —
6) l Stückle Schmer - 4 —

Summa 100 fl . 2 kr.
Diesen Diebstahl bringen wir zur Fahn¬

dung sowohl auf den Thäter als die gestoh¬
lenen Effekten zur öffentlichen Keuntniß .

Hornberg den 2 . November 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhler .
(3) Dem Ochlmüller Haberstroh in

Stahlhof wurden heute Nacht , durch Ein -
steigen , vermuthlich unter Mitwirkung meh¬
rerer Personen , aus seiner Mühle 12 Maaß
Nußöhl und 11 Maaß Lewatöhl in 3 Fla¬
chsen und einem Füßchen gestohlen , so wie
4 Säcke . Der Werth des Ganzen betrügt
26 fl .

Sümmtliche Behörden werden mit dem
Bemerken ersucht , auf den Thütcr zu fahn¬
den , daß der Bestohlene eine Belohnung von
5 Gulden für den Entdecker fcstsctzt .

Waldkirch den 29 . Oktober 1829..
Großherzoqliches Bezirksamt .

M e y r .

VII . Fahndungen .
( 1) Der unten beschriebene Jakob Aeberli

von Aeugst , im Kanton Zürich , Oberamts
Kronau , ist eines auf eine Weibsperson im
diesscittgen Amtsbezirk versuchten Angriffes
beschuldiget , lind deßwegen arretirt worden ,
auf dem Transport aber entsprungen .

Die wohll . Behörde » werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , und ihn auf Betreten
anher einzuliefern .

Waldshut den 30 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

Signalement
Derselbe mag 30 bis 34 Jahr alt , 6 ‘ t ' *

groß seyn, von mittlerer Statur , hat schwarze
abgeschnitrene Haare , blatcernarbigtes Gesicht ;
er trägt ein kurzes Tschöble und lange Bein¬
kleider von Rübelezeug und einen runden
Filzhut .

( 1) Der wegen wiederholtem 3. Diebstahl
ingesessene Jakob Kurz von Riedöschin -
gen , im Bezirksamt Hüstngen , ist heute
Abend nach 5 Uhr aus dem hicstgen Gefäng -
niß ausgebrochen .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden , auf
diesen gefährlichen Burschen , welcher unten
beschrieben ist , genau fahnden , und denselben
im Betrctungöfall wohlverwahrt hieher einlie¬
fern zu lassen .

Beschreibung des Jakob Kurz .
Er ist katholischer Religion , 43 Jahre alt ,

mißt 5' 2" , hat dunkelbraune Haare , hell¬
braunen Backenbart , schwarzbraune Gesichts-
Farbe , gebogene mittlere Nase , kleine weiße
Zähne . Seine Kleidung bestand in langen
weiten blaultchlen Hosen , in einem weißen
zwilchenen Tschobcn , in einem roth tuchenen
Gilet mit gelben messingenen Knöpft » , auf
welchen die Nro . 1 . in römischer Ziffer an¬
gebracht ist , in einem allen schwarzen Hals¬
tuch , Buntstiefelu und einem halbabgetragenen
runden Filzhut .

Seine Haltung ist militärisch , er spricht
französisch und etwas spanisch , nach gemeiner
Mundart , und ist früher schon sehr oft aus¬
gebrochen . Blumenseld den 7 . Novemb . 1829»

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r e y .

Diebstahl und Fahndung .
( 3) Dem Leibgedinger Christian Hilser

zu kathol . Tennendronn wurden am 14 . Ok ,
tober 1829 , Nachmittags von 2 bis etwa 4 ^
Uhr , Abends , mittelst Einsteigens in dessen
Wohn , und Schlafzimmer , nachverzeichnete
Effekten entwendet :

1 ) 2 Paar neue weiße baumwollene Wei ,
bcrstrümpft , gestrickt und mit Zwickeln verse¬
hen , in einem Werthe von 1 fl . 30 kr .

2) 5 Ellen dunkelgrau wollenes T » ch ' » och
ganz neu , die Elle zu 1 fl . 12 kr -
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r 3) 1 % Ellen sogenannten Rübelezeug,
" noch

Anverarbeitet , von schwarzer Farbe , die Elle
zu 20 kr. , nebst 6 Stück neuen metallenen
kleinen Knöpfen .

4) 6 Stück Sacktücher von gleicher Art ,
brannrother Farbe , und weißen Streifen
durchzogen » 20 kr . per Stück .

5) 3 seidene Halöcücher von gleicher , Be¬
schaffenheit , am Rande mit rothen Streifen
versehen ; eines davon ist mit einem L - , das
andere mit einem M . II . und das Dritte mit
A . II . bezeichnet.

6 ) 2 gewöhnliche Rasiermesser , wovon das
Eine ein schwarzes hölzernes , und das Andere
ein schwärzliches hornenes Heft hat .

7) i weiße porzeüainene Tabakspfeife mit
einem beinernen Rohr , auf dem Kopf dcrsel-
fre« ist ein Blumenkranz gemalt , in welchem
das Wort „ Andenken " steht; der Wasser¬
sack hat auch ein solches Gemälde und auf
diesem steht mit lateinischen Buchstaben
„ Feie r - A b en d stunde " geschrieben.

Der dringendste Verdacht fällt auf zwei
Bursche , welche nach verübtem Diebstahl von
den Dienstlnägderi des Bestohlenen dem Walde
zueilen gesehen wurden ; die Kleidung des
Eine « , soweit diese in der Ferne beobachtet
werden konnte , bestund in einem blauen Frack ,
blauen langen Hofen und einen schwarzen
hohen Filzhute , und die deö Andern in einem
blauen Tschoden , blauen langen Hosen und
einer mit Pelz verbrämten Kappe .

Dieß wird zur allgemeinen Fahndung hie-
mit bekannt gemacht .

Hornberg den 26 . Oktober 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhler .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 - Da der wegen Diebstahls - Verdacht
dahier in Untersuchung befindliche Andreas
Gügthec von Neuershausen anher
eingeliefert worden ist , so wird die von uns
unterm 10 . Oktober d . I . ausgeschriebene
Fahndung auf denselben hiermit zurückgr -
nommen .

Emmendingen den . 2 . November 1829 .
Großherzogliches Obcramt .

S t ö s s e r .

Zurückgenommene Fahndung .
( 1) Der Müllerknecht Joseph H e izmann

von Villingen ist anher eingeliefert wor¬
den ; die unterm 24 . Juli d. I . gegen ihn
erlassene Fahndung wird daher aufgehoben .

Waldshut den 3. November 1829 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Schilling . '

VIII. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Baumaterialien - und Geräthschaf -
ten - Verkauf .

( 1 ) Montag den 23 . November 1829 ,
Vormittags 8 Uhr , werden von Unterzeichne¬
ter Stelle bei dem Kloster - Gebäude zu Ten¬
nenbach , verschiedene Baumaterialien darun¬
ter einige gute eiserne Gatterthürcn , Eisen ,
Blei , verschiedenes BauhandwerkS - Geschirr ^3 zweirädrige Rollwägco , 1 Flaschenzugseil
re . gegen baare Bezahlung öffentlich verstei-
gert werden .

Emmendingen den 6. November 1829 . ,
Großherzogliche Domänen -Vrrwaltung .

Hoyer .
Abstreichs - Versteigerung .

( 3) Am Donnerstag den 19 - k. M .
November , Vormittags 10 Uhr , wird auf
diesseitiger Amtskanzlei der neue Kirchenbau zu
Niedcrwiel im Abstrich öffentlich versteigert
werden .

Dieß wird mit dem Bemerken bekannt ge.
macht , daß Bauriß und Ueberschlag am
Stcigerungskage zur Einsicht werden vorge¬
legt und auch die übrigen Bedingungen eröff -
net werden .

Waldshur den 25 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Liegenschaften - Versteigerung .

( 3 ) Das zur Gantmasse des Metzgers und
Bleichers Andreas Riede in der Wiehre
befindliche Gut , bestehend in einer zwctstöcki -
gen Behausung sammt Scheuer , Stallung ,
Hofraikhe und 3 % Jauche « Matten beim
Haus liegend , im Anschlag von 6250 fl .
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dann i % Viertel Acker am Marchweg neben
Vogt Wißler und Sebastian Wahrer von
Bezenhausen , im Anschlag zu 50 st .
wird

Donnerstag den 26 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , an dem gewöhnlichen
Ausrufsorle dahier der öffentlichen Vcrstei .

gcrung ausgcfttzt , und die nähern Bedingun¬
gen vorher bekannt gemacht werden .

Freiburg den 2. November 1829 .
Großherzogliches Stadtamts -Revisorat .

Scharnberger .
Stammholz - Versteigerung .

( 1 ) Montag den 16 . d . M . , Vormittags
10 Uhr , werden in dem Herrschaft ! . Waid
Forlenbuck , Wollbacher Forsts ,

circa 150 Stamme Forlen nebst dem Ab¬

holz
versteigert , wozu die Steigerer sich mit orts -

gerichklichen Bürgschaftöscheine zu versehen
haben .

Kandern den 7 . November 1829 .
Großherzogliches Oberforstamt .

v . W a l l b r u n n .

Holz . Versteigerung .

( 1) Freitag den 20. November , Morgens
11 Uhr, werben aus den herrschaftl . Waldun .

gen des St . Wilhelmek Untcrforstes , Distrikt

Laugcck und Saumoos ,
160 Klafter buchenes Brandholz und

51 Stämme dto . Nutzholz
versteigert .

Man versammelt sich im ForsterhauS zu
St . Wilhelm .

Freiburg den 10. November 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

v . DraiS .
Holz - Versteigerung .

( 1 ) Montag den 23 . November d . I . ,
in der Frühe halb neun Uhr , werden in dem

Buchholzer KemcmtS - Walde
60 —70 Stück Eichen ,

die zu jeder Gattung Nutzholz gebraucht wer¬

den können , öffentlich a » die Meistbietenden
loosweift versteigert .

Die Versammlung der Stti - erungsliebhaber

ist zunächst beim Holzschkag an der jdgenanr :>
ten Flösmatte um die schon festgesetzte Stunde .
Sollte an dem obenbestimmten Tag , die
Witterung es nicht erlauben , daß die Virstet -
gerung in dem Walde auf dem Platz ? vor .
genommen werden kann , so wird solche in
dem zunächst gelegenen Wirthshaus zur Sonne
zu Buchholz vorgenommen , zu welchem Ende
das Holz numerirt ist , und zuvor auf dem
Platze eingesehen werden kann .

Waldkirch den 8 . November 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

M o n t a n u s .
Holz - Versteigerung .

( 2) Bis Montag den 23 November d.
I . , Morgens 9 Uhr , werden von der Ge¬
meinde Langendenzlingeu , aus dem Heidach -
Wald ,

70 Stämme eichenes durchgehendS vorzüg¬
liches Nutz - und Spalt - Holz , öffenk ,

lich versteigert .
Die Zusammenkunft ist im Heidach -Wald ,

an der Straße von Freiburg nach Waldkirch .
Emmendingen den 4 . November 1829.

Großherzogliches Forstamt .
Phil . v . Blittersdorf .

Haus - Vcrkauf in Schönau .
( ! ) Montag den 7. Dezember d. I . ,

will der Unterfertigte die Hälfte der mit des

Herrn Phisikus Dr . Bürglins hinterlgssenen
Erben im Besitz habende Behausung sammt

Hofraithe , Oekonomtc -Gebäuden und Garten ,
vor der Stadt , an der Straße nach Todtnau
und St . Blasien , vorzüglich zu einer Hand -

lung oder Schenkwirthschaft vorthrilhaft ge-

legen, unter annehmbaren Bedingnisscn öffent¬
lich versteigern .

Sollten sich Liebhaber zur ganzen Behau ,

sung finden , so ist die Frau vr . Bürglins
Wiltwe entschlossen, ihren Antheil mit zu
»erkaufen .

Die Kauflustigen sind eingeladen , sich a»

obigem Tage , Vormittags 10 Uhr , im Wirths -

hauS zum rothen Löwen i» loco Schöna «

rinzufindcn .
' „ ,

Revierforster Dietsch zu Vogel » ach .

Hiezu eise Beilage .
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Forderungen zu liguidiren , ihre etwaigen
Vorzugsrechte geltend zu machen - Ich über
den beabsichtigten Borg - und Nachlaßvergleich
und über die Wahl eines Masse-Cuxators zu
benehmen , und zwar unter dem RechkSliach -
theile , daß die Nichterscheincndcn von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen , im Fall
aber ein Borg - und Nachlaß - Vertrag zu
Stande käme , als -in dieser Hinsicht mit der
Mehrheit übereinstimmend betrachtet und be¬
handelt werden sollen.

Schönau den 3 , November 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischet .
( 2) Die verstorbenen Pankratz Mä Ker¬

schs« Eheleute von Burkheim , haben zwar
ein Vermögen znrückgclassen , daß nur zu
beiläufig ein Drittel mit Schulden belastet
ist ; allein zwei ihrer Söhne liegen in der
Gant , und ihr Erbtheil wird von ihrer
Glanbig -erschaft in Anspruch genommen .

Dieser Umstand gcbiethet der günstigen
Erbverhqltnißi : ungeachtet , eine öffentliche
SchutdeMquNation , damit jener Vermögens .
Betrag , welcher den Gantmassen der insol¬
venten Söhne zufällt , und auf ihxe Gläubi¬
ger definitiv verwiesen werden muß , mit
keiner späteren Verminderung bedroht wird .

Es werden daher alle Gläubiger der ge¬
nannten Eheleute aufgcfordert , ihre Ansprüche

Freitag den 27 . November 1829 ,
Vormittags 9 Uhr , vor der Theilungs -Com -
misswn in Rothwcil um so gewisser geltend
zu machen , weil sie sich bei dieser Lage der
Sache selbst bescheiden müssen, daß nach dem
Schluß der Erbverhandlungen keine Rücksicht
mehr darauf genommen werden könnte .

Breisach den 2f>. Oktober 1829 .
i . . Großhrrzoglichcs Amtsrevisorat -

A - A .
o :y - : i G e r h a r d.

If . Bekanntmachungen vcrschie
denen Inhalts .

. Vakauite .Kktu a rSst e l l e.'

( 3) Das Amtsakluariat ist bei dem unter¬
fertigten Amte in Erledigung gekommen .

Die Hiezu lusttragenden SW qualifizirtU
Subjekte wollen sich unter Vorlage der erfor¬
derlichen Zeugnisse alsbald melde«.

Bräunlingen den 20 , Oktober 1829 .
Großherzoglichrs Staabsamt .

R u ck m ich .
Vakante Aktuarstelle .

(3) Es ist dahier eine Aktuarstelle mit
dem gewöhnlichen Gehält vakant geworden ,
welche mit einem recipirten Rechtspraktikanten
bejetzt werden sollte , und sogleich angetreten
werden kann .

Diejenigen , welche hiezu Lust tragen , wer .
den daher aufgefordert , sich in Bälde zu
melden, und ihre Zeugnisse einzuschicken.

Waldshut den 28 . Oktober 1829 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

Schilling .
Offene Scribentenstelle .

( 3) Lei einer herrschaftlichen Verrechnung
wo Obereinnchmerei und Domänen - Ver¬
waltung rc - rc vereiniget sind , wird die
erste Scribentt » - Stelle erledigt . Solche
muß mit einem soliden , besonders im Dienste
der Steuer - Verwaltung vorzüglich geübten
Gehilfen besetzt werden . Eine Kaffe hat
derselbe nicht zu führen . Kompetenten , welche
diesen Forderungen entsprechen , wollen ihre
neusten Zeugnisse über gutes Betragen und
GeschäftSrüchrigkeir , unter Angabe der Stel¬
len , bei denen sie früher beschäftiget waren ,
binnen 3 Wochen verschlossen und portofrei
an die Redaktion dieses Blattes etusendrn .

Aufforderung .
(3) Nikolaus Kienze , geboren zu Neu -

Hausen am 6. Dezember 1809 , fällt in die
ordentliche Militär -Conscriplion für 1830 , ist
aber weder bei dem Vorberrituugsgrschäfte
erschienen , noch hat er wegen Anständen in
den LoosungS -Act genommen werden können .

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird
er aufgcfordert , binnen 4 Wochen , von heute
au , bei Vermeidung des gesetzlichen Verfah¬
rens gegen ihn , nach Lage der Sache,

'
zur

Nachloosung dahier vor Amte zu erschien .
Engen den 28 . Oktober 1829 .

Großherz . Bad . F . F . BezkMamr .
Eckhard .



1000

Bekanntmachung .
<3) Ins Künftige besteht in folgenden Or¬

ten des diesseitigen Amtsbezirks kein Wein¬
schlag mehr , nämlich :

zu Döttingen ,
„ Gruncrn ,
„ Wettcibrunn ,
7> Bollfchwcil ,
„ Gallenweiler ,
„ Eschbach ,
„ Griesheim
„ HeitersheiM ,
„ Biengen ,
n Krvtzingen ,
„ Schlatt und
„ Tunscl .

Dagegen dauert der Weinschlag fort : zu
Baürechten , Staufen , Pfaffenweiler , Kirchho¬

fen sammt Ehrenstetten und Norstngen ; was

«»durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Staufen den 29 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

Aufforderung und Fahndung .
( 2) Der abwefendc Mathias Vollmer

von Durbach wird antnrch aufqefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen , und

über den ihm zur Last gelegten Diebstahl zu
verantworten , oder zu gewärtigen , daß im

Nichterschcinunasfalle gegen ihn erkannt werde

was Rechtens ist . t
Zugleich werden sammtliche Behörden , be¬

züglich auf diesseitiges Ausschreiben vom 28 .
September Nro . 25296 . ersucht , die Fahn¬

dung auf Mathias Vollmer fortsetzen , und

ihn im Betrctungsfallc anher einlicfern zu

lassen.
Offenburg den 30 . Oktober 1829 .

Großherzoqliches Obcramt .
O r ff .

Bekanntmachung .

( 3) In Bezug auf die diesseitige Bekannt -

machung vom 28 . August 1829 wird hiermit

zur weitern Kenntniß gebracht , daß die unter

der Schaafherde der Gemeinde Zienken aus --

gebrochen gewesene Milzbrand -Krankheit nun¬
mehr völlig verschwunden ist, daher man sich
veranlaßt findet , die vor dem Ankauf der
Schaafe zu Zienken öffentlich ausgeschriebene
Warnung hierdurch zu widerrufen .

Müllheim den 22 . Oktober 1829 .
' Großherzogliches

L e u ß l e r .

III . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Versteigerung .
( 2) Sanssstag den 21 . November , Vor¬

mittags 10 Uhr, werden im Domhof zu Aug-

gcn
170 Saum herrfchastl . I829r Zehntwein

öffentlich versteigert werden .
Müllheim den 5 . November 1829 .

Großherzogl . Domänen -Verwaltun g.
K i e f f e r .

Fahr 11 iß - SS e t (1 e i 9 e t ' un 9.
( 2) Der Etbrheilung wegen werden in Gor ,

tenhcim aus der Verlassenfchaftsmasse der ver¬
storbenen Adlcrwirthö Bands Wittwe von
da folgende Gegenstände , gegen baare Be¬

zahlung versteigert werden .
Montag den 9. November d. I . ,

Vormittags , das Schrcinwerk ; Nachmittags
2 Uhr , wird zugleich das Adlerwirlhshaus
auf mehrere Jahre verliehen werden .

Dienstag den 10 . November ,
das Fuhrgeschirr .

Mittwoch den ll - ßlovembe r ,
ohngcfähr ISO Saum Wein .

Donnerstag den 12 November ,

Faß - und Bandgeschirr , Kühe und 2 Pferde -

Freitag den 13 , November ,

Heu , Stroh , Kartoffel und Holz .
Samstag den 14 . November ,

verschiedene Früchte .
Breifach den 30 . Oktober 1829 .

Großherzogl . Amts -Revisorak -
B r a u n w a r y .

Im Derlaae der Großherzogl . Universitäts - Buchhandlung und Buchdruckerci

von den Gebrüdern Groos .
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